
CTuUCINXUS Yr DIE Kirche WLEDELSDOLT, 10 19835 IN Uberlebensgroße
Seltalt DE )egnenden E}  u (Abb 3)”) YUL DIE Kirch zU Z1ieBßOMW ıIn DEr
YWiart Hrandenburg,. ie 250 große 1gur Al an DEr Uußenwand diejes
Sotteshautes angebracht unDd hat DEr Unterficht 1e]eg Aange Die
lange, )teile a DPS Sewandes 1E dDen lic unwideritehlich auf DaAs
ernite, geneigte Yntlig, aber \prLeHENDer NOCh 11nD DIE DDN Den Yiundmalen
gezeichneten HanNDe, DIE JegnenDde unDd DIE O irmend-umfalfende ınte
DIE ganz au f orderanlicht angelegte 1gur In INNIger Verbindung
m1t dDem DBaufdrper unDd Dem BHaugedanten JE Kirche, j1e ı gewil]jermaßen
DAS 1nnDd1ı DPS Sotteshaufes.

YBie glüucklich egfelburger Jeine Ylrbeiten Den MYblichten eINES XZau-
MeNLETS einfugen onnte, geh auch AauUs Den leßten beiden ziguren HerDOr
YSieder 1InDd S DHauplattiten, Diesmal nicht In Hoh, oNDdern In Stein G  >
1ınDd DEr bildneri  g mu eINES Hinanzamtes und tellen DIE beiden Urarten
men|chlicher Ylrbeit ıIn DEr Seiltalt eINES Gäemanns unDd PINET Schnitterin
DAr (Abb 5 6)) MNuch 1e)e beiden erie, DIE 1940 enfitanden 11nD, 1Ind
In DEr Selchlojenheit DPS mri{jes, in DEr Sroßflächigfeit unDd Cinfachheit
Ihrer yormen wWIeE eben AauUsS DEr Verzauberung DPS Gteins erwacht UunDd in
Den DauUkfdrper, Dem )le Dienen, gebannt. er Gaemann zelgt feine AUS-
adenDden ebärden, faum entwachten DIE Yrme unDd an Den Srenzen
DPS Gteinblods, unDd DOCch WIie unmißvErILANDLICH UT DAS Luhige Gchreiten,
DEr tetige AafUT) unDd der Crnit DPS Uuns AUsSgedrucCk (Abb d):) Senau
10 bei DEr Gcnitterin: unDd KLg unterbrechen faum Den Itrengen
Iuß DPS einfachen SewanDdes, DEr lict E nach gejentt, Dem Moren
bülchel 3U, DAS 11CH WDE ernte/ehn{üchtig DE Gchnitterin anı Omiegt.

erluchen WIL, Niefelburgers un Im galzen zU fennzeichnen, 10 mujlen
DIr \olgende Hauptzüge hervorheben: ihren \Itrengen Crnit, ihre tiefe Nel11g1011-
tat und hHre Handverkliche Nedlichkeit. i hat nichts „verwißelt unDd Derfrigelt”,
DnNdern DUrCH Jein SEL zu Den Xeiltungen beigetragen, DULCH DIE )1Ch DIE

hHeimatlos gewoLdene Bevilferungsgruppe, AuUsS DEr T Itammt, ıIn DAsS
Huch DEr eingezeichnet hat

LAn ifwe CS Rün)tlers, Xtrau Zlcargarefe WMekelburger, Berlin:Gatow, Ha  f{swald 39,
bin ür mannigfache Ilnter)tüßHuUNg bei der Abfafung und Be  etung 01e)es Aufjaßes [!_b!hbaffem Dank verp  ef.)

YNon Danzig bis Elbing im ahte 1947
NHonu HN atoLD ®} eENDdEeL

m Nugult 1947 durfte Im zujammenhang mf PINET ÖnN|pektions-
veije YUr DAas Hilfiswer DeS YWeennonite Central Committee Im Werdergebiet,
DAS Hon ım rühjahr DIe|eS dahres angefangen WuULDe, DIie alte Heimat
Der weltpreußiichen NMennoniten-Zlüchtlinge auf eiNIge Tage glucdhen on
dDem alten Xandgut „Rolin“ bel Relplin, () Kilometer 1UDLICh
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(Dirjchau) bin ICH DIET Zage nacheinander auf PeINem „geep  K ıIn e
gleitung DeS MC C-DYirektors TUr olen, Aillon Hunsberger, unDd einem
polniichen Holmeticher DUrCH DIP ehemaligen Yeennonitenjiedlungen DDN
Danz1g bis Clbing unD DDON Ziegenhagen b1$ Zragheimermeide gereilt Yiein
3iel arL, Jamtliche ehemaligen VBerjJammlungshäufer unjerer Semeinde auf
zujinDden, ZU photographieren unDd DDN Den Sejangbüchern unDd andern Buchern,
ÖIE möglicherweife NoChH ın Den Kirchen vorhanden WALEN, eINIgeE mitzunehmen.

Die DULCH DIie|eS alte mennonitiiche Sebiet, DaAs {chon DDOT 400
dahren DDON Hluchtlingen AaUs Holland befieDdelt WAL, WDAaAr ZUGLEICH eINeE Hoch
intere)jante un eINe ehr wehmutige DHie Kirchen Dnnten alle b1s
aur C{lermald gefunden WerDden; bis Meontau umD SLuppe bei C ulm unDd
ScOönfee bei TAUDdEN? fonnte I CD Heitmangel ni fommen. 1e10
DIET Kirchen WUrDeEnN alle \pater DDON Yıireftor Hunsberger photogranhiert, 19
Daß DIE VhHotographien )eßt DD  tANDdIg Vorliegen. . Die Kirchen DEr Semeinden
KDINIgSbeLg unDd NMeemelniederung, DIE Heute Im ul Hen Sebiet legen,
(onnten naturlich nıcht bejucht Werden YNuch DIE Deu  -Kazun 1r De1
ar  au unDd DIE Heutih-Asymifchle IL bei romberg, DIE nicht ZUL
ehemaligen weltpreußijcdhen Konteren3 gehörten, DULrDEN bei diejer g112
außer acht gelajten

Über Den hHeutigen an DEr 17 Kirchenbauten ı [olgendes zu be
richten: Aadekfonp unD VBordenau 1InD T  «& dDen leßten Kampfhandlungen
DOollitAnDdig abgebrannt. Ziegenhagen, DHanzig unDd SLuppe WurDden leicht DUurChH

ODDEr Yomben belhADigtk. amtliche andern Yauten JIn vollitändig
erhalten. ur In einigen zyallen 1InD DIie FTüren unDd eniter ausgerifjen ODeTr
DIE Gcheiben zZerfrummert. ur Zhiensdorf noCh ge|dhLoffen (Der YMtefte
Hirkjen WDar nNoCh Da unDd hHatte DIE ScOhIel) unDd dDeshalb Jauber uUunDd bereit
zZUum Henußen. Die andern tanden meiltens yur Yetter unD S ausbuben
treiche en un Waren eSshalb oft beichmußt ODDEr ım AUnnern beichäDdigt.
BHanftke, Kanzel unDd Lge WarenN Feil Herausgeri|jen, unDd Sejangbucher,
zeit|chriften und aAanDdere Wapiere auf Dem en zZeritreuf. YLEDHOHTE WAaArEN
jelten beichäDdigt; aber naturlich m1t Sras, UlInfraut un DIL Hoch DEL-
wacdlen zn HDanzig DULDE alles Hol3z m DOLIgeEN Ylinter hHerausgerijen
unDd wahr|heinlich als Yrennmaterial DerwenDdet DE 1r Jo1l DEr Dorti
Gen Daptilten  emeinde zugewiejen Jein, die Jeßt m DBegriff UL, le DIEDET
Herzuri  en DHie inger Kirch ur am Gonntag DOT meinem Befuch
als polni Yeationalfirche eingeweiht. SE Nearienburger 1r IDATL Hon
ın ein Rino Yur Die z)aßung umgewanDdelt. EUDUDEN 1rD Jeßi

unDd Joll als Nomilch-Katholifche Vrarrkirche enußt wWerden DE
Gchönfee 1r WILD Jeßt einer polnilchen Bauerntamilie als DHNHAU
unDd Scheune benußt HIe veltlichen Kirchen tehen leer unDd unDd unbenußt.
Mus Den meilten tonnte ich NocCh eInNIge BHBuücher reiten, 3,5 Sej{angbücher,
Katechismen, emeindeltatuten UunDd Sachen, DIE IM Sotteshaus GE
braucht DDET ıIn Semeindeblibliothefen aufbewahrt wWareEN

&CS WAaAr eine wehmütige Neile, Denn hHier wWaren DOCh einit uhenDde
Giedlungen unDd e1IN ges Semeindeleben Yıier waren DIE Neuttfergemeinden,
DDON DD AaUs ÖI großen Giedlungen In Güdrußland 8S9—15820 gegrunDdet
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VDarEN Yon Hier GINgEN auch 187151880 PINE Ynzah zyamilien nach Kanjas
unD ebrasta Hıier DAr auch DEr aupla hochwertiger Kulturleiltungen,
beioNDdersS DEr Xandwirtichaft, dDenn DIE hHollandiıjdhen Hluchtlinge DOM 16
unDd 17 Ydahrhundert aben qroße Cntwällerungsarbeiten dDen Yerdern
durchgeführt unDd urch 1e1ß, Yrbeit unDd Selchiclichkeit CeIN ODES an
Irucdhtbaren Yoden umgewanDdelt deßt ıf DAS Yeiennonitentum hHier wohl
auf eWIG abın, dDenn ıf [aum enfen, Daß DIE YWeiennoniten DIEDeET
ZULU  ehren Werden, auch wWenn DEr polni Staat innen HauUs unDd H0
un Heimatrecht DIEDETr gewähren Jollte, DAS ehr wahr|cheinlich nicht DEr
zyall Jein MDILD

UcCh habe noch Cl £ DEr Yiennoniten Dort gefunden, DEeIONDELS
Del Neiartushof Hort DAT noch DEY betagte Mltefte Cornelius Hırklen, DEr
Inzwijcdhen nach DEr amerifaniıhen 0N Heutichlan gefommen UL unDd
PLIDA 3() Geelen auUs )einer Semeinde m ganzen WDaren vielleicht noch 200
YVeennoniten 390| DOTIGEN Augult in diejem Sebiet Geitdem 11nD DIE meilten
bis au f LuUuND 3() nach Deutichland in DIE zujfitche 3one abtransportiert IDOY-
Den DIe übrigen )ollen ruhjahr 194585 Ddorthin yolgen

1e Iiennoniten Iruguau
Nonu BG u)fav ( Neimer

DE Neennonitengrunpe 80| IUgUA ı )o3ujagen DEr Öiretfte MAbleger
DPS weltpreuß  en Yeiennonitentums, e1IN )) DOM Hon entwurzelten Baum
Gie zahlt heute LuNnNDd 200 Geelen, IDDODDON allerdings AUT e{a TEl Yiertel
AuUsS AWieltpreußen Itammen. DNie Ubrigen 1InD Xemberger, iußlanddeutiche
un onftige.

Yiach LUgUA tamen DIE YWeiennoniten 3We Iransporten, DIE DOM
Neennonitiichen Zenfralkomitee ın Yiordamerika durchgefuhrt
dDen, DEr erite CnDde SJftober 1945 (mit 7150 Verfonen), DEr 3WwEILE DrEel
\DÄter, 300| Öftober 1951 (mit 430 Verlonen) SIn Öritter ZraAnNsSpOLT, Dem
\1ch aber HUL 21 Berfonen gemelde aben, DILD ZUT Heilt (YApril
Vvorbereitet.

andhes hat )1ch ANDdDErS entwickelt, als \ 1ch DIE MYuswmanderer DPS
eriten Zransports vorgeltellt hatten Gie glaubten, DEr OLILUPD IUr DIE
XO eHCHel Ihrer Schidfalsgenoffen zu Jein SEr wirtichaftliche Au
OmMunNg Heutichland nach 19458 1e DIE meilten m  3urudck, insbejondere
Diejenigen, DIe begonnen hatten, {1ch IDIEDET eINEG xiltenz zUu Yndere

eINE Auswanderung nac) Ranada DOL; JA, CN gewiljer Vrozentjaß
DPS zweilten Zransports beitand AauUs verhinderten Ranadiern

Yeoch auf Dem hatten DIE eriten Cinmanderer ane ge)dhmieDdet
Yur  A grLoße, gemein|ame 1edlung. Ytan hatte eINE Cinteilung DDL-
Yer geplant unDd bereits DIE Xeitung DEr HOorfer und DEr iedlung gewählt
Hoch auch Da fam ANDErS.


